
Werden Sie selbst aktiv!

Einige Möglichkeiten, wie Sie das Bürgerbegehren und die Arbeit der Bürgerinitiative
unterstützen können, werden hier vorgestellt.

Gehen Sie in die Geschäfte und Gaststätten in der Innenstadt und unterschreiben das
Bürgerbegehren, das dort ausliegt. Reichen Sie die Unterschriftenliste in Ihrem
Kollegenkreis, bei Bekannten und in Ihrer Familie weiter.

Geben Sie die bürgerZeitung in Ihrem Bekanntenkreis weiter. Scheuen Sie sich nicht, uns
anzurufen oder uns anzuschreiben, wenn Sie sich vorstellen können, die bürgerZeitung in
der Stadt zu verteilen oder uns aktiv zu unterstützen.

Info-Telefon: (0441) 36 14 15 14
e-mail: info@buergerbegehren-ol.de

Anschrift: Bürgerinitiative gegen Stadtzerstörung

c/o Shenja Schillgalis
Gaststr.22

26122 Oldenburg

Verfolgen Sie die kommenden Ratssitzungen am 25.10., 29.11. und 20.12. im PFL in der
Peterstrasse ab 18 Uhr oder live im Lokalfernsehen Oldenburg Eins.
Äußern Sie Ihre Meinung! Schreiben Sie den Ratsfraktionen und den Ratsmitgliedern, was
Sie von einem ECE-Shoppingcenter neben Schloß und Alter Wache halten, oder rufen Sie
die Oldenburger Ratsfrauen und Ratsherren einfach an.

Unterstützen Sie die Bürgerinitiative gegen Stadtzerstörung und die Durchführung des
Bürgerbegehrens finanziell. Überweisungen bitte auf das folgende Sonderkonto:

Raiffeisenbank Oldenburg eG

Konto: 33 33 95 00

BLZ 280 602 28
Empfänger: Shenja Schillgalis/BI gegen Stadtzerstörung

Verwendungszweck: Bürgerbegehren

Schreiben Sie Leserbriefe an die NWZ. Schicken Sie Kopien Ihres Leserbriefs an die fünf
Fraktionsvorsitzenden und an uns, damit wir Ihre Meinung öffentlich machen können.

Erzählen Sie Ihren Freunden und Nachbarn von dieser Internetseite oder verlinken Sie uns
mit Ihrer website.

Richten Sie Ihre Fragen in Ratssitzungen an den Oberbürgermeister Dietmar Schütz
persönlich.

Schreiben Sie eine Petition an den Oldenburger Rat oder an die Oldenburger
Bauverwaltung.


